
AMC-Kartfahrer bei südbayerischen Endläufen 

Kürzlich fanden an zwei aufeinanderfolgenden Wochenenden die südbayerischen ADAC Kart-Slalom 

Meisterschaften im Einzel und in der Mannschaft statt. 

Als einziger Moosburger trat Markus Wild in Steingaden in der Klasse 2 (10 und 11 Jahre) an. An zwei 

Tagen wurden jeweils ein Trainingslauf und zwei Wertungsläufe auf unterschiedlichen Parcours 

gefahren. Dabei bot Markus eine tadellose Leistung und erreichte unter 24 starken Fahrern einen 

hervorragenden achten Platz. Ein Pylonenfehler am ersten Tag kostete ihn eine noch bessere 

Platzierung und die mögliche Teilnahme am Bundesendlauf. 

Eine Woche später stellte sich die Moosburger Mannschaft in Eggenfelden starker Konkurrenz. In 

erster Linie galt es, den Platz in der 1. Liga gegen 23 Mannschaften zu verteidigen. Den Anfang 

machte Immanuel Bareither in der Klasse 1 der Jüngsten. Er fuhr sehr konzentriert und schob sich 

fehlerfrei auf Platz zehn unter 19 Startern. Dies war gleich ein guter Anfang. Nicht ganz so gut 

behaupten konnte sich Tobias Rott in der Klasse 2, der durch einen Pylonenfehler gleich um neun 

Plätze auf Rang 17 durchgereicht wurde. 23 Fahrer waren hier am Start. Der Druck wurde für die 

nachfolgenden AMC-Fahrer nun schon etwas größer. Florian Anzinger zeigte in der Klasse 3, dass er 

gut in Form ist. Doch trotz zweier guter und fehlerfreier Läufe reichte es auch nur zu Platz 16 unter 

23 Startern. Also mussten es die Routiniers Markus Büchl und Sandra Graf richten. Büchl fuhr in der 

Klasse 4 (21 Starter) voll auf Angriff und schaffte mit der drittbesten Gesamtlaufzeit des Tages einen 

tollen zweiten Platz. Auch Sandra Graf ließ sich nicht beeindrucken und erzielte in der Klasse 5 einen 

guten zehnten Platz. Somit wurde die Moosburger Mannschaft mit ihren drei besten Ergebnissen 

(einmal Platz 2 und zweimal Platz 10) gewertet und konnte den elften Platz erreichen. 

Südbayerischer Mannschaftsmeister wurde der Neumarkter AC.  

Für die Moosburger Kart-Slalom-Fahrer ist die Saison dennoch nicht zu Ende, denn es stehen noch 

zwei Rennen in der Wertung Niederbayern Region 3 aus. Und schließlich geht es am 5. Oktober zum 

Saisonabschluß noch um die niederbayerische Meisterschaft, die dieses Jahr in Arnstorf ausgefahren 

wird. Auch hier sollte für die AMC –Fahrer noch einiges drin sein. 


